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WETTBEWERBSREGLEMENT
Nails / NAGELDESIGN

1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
• Die Nageldesign-Meisterschaft findet online statt.
• Teilnahmeberechtigt sind Nageldesigner mit abgeschlossener Grundausbildung in der jeweiligen Technik.
• Autodidakten können teilnehmen, wenn sie den Beginn ihrer beruflichen Tätigkeit nachweisen, z. B. durch

Fotos, Videos oder andere Belege.
• Vor der Anmeldung und Zahlung legen die Teilnehmenden ein Diplom oder Zertifikat über die

Grundausbildung vor. Auf dieser Grundlage wird die Teilnahmekategorie bestimmt.
• Teilnahmekategorien: Junior, Pro, Expert. Fachkräfte, die selbst unterrichten, müssen ein

Trainerzertifikat/-diplom vorlegen.
• Stellen die Veranstalter fest, dass eine Lehrtätigkeit verschwiegen wurde, können die Arbeiten ohne

Rückerstattung disqualifiziert werden.

2. TEILNEHMERKATEGORIEN
• Junior — Berufserfahrung bis 1,5 Jahre.
• Pro — Berufserfahrung von 1,5 bis 4 Jahren.
• Expert — Berufserfahrung von mehr als 4 Jahren.
• Trainer/Ausbilder — Teamwertung.
• Jede Nominierung kann innerhalb einer Kategorie nur einmal belegt werden.
• Eine höhere Kategorie kann bei entsprechender Erfahrung gewählt werden; eine niedrigere Kategorie zu

wählen ist verboten.
• Dieselbe Nominierung kann mehrfach gebucht werden. Einen Preisplatz erhält nur die Arbeit mit der

höchsten Punktzahl.
• Die Kategorie richtet sich nach der Berufserfahrung ab dem Datum der ersten Grundausbildung und gilt

zum Zeitpunkt der Einreichung der Wettbewerbsarbeit.

3. TERMINE
• Anmeldeschluss: 20. Februar 2027.
• Einreichung der Wettbewerbsarbeiten: 1.–15. März 2027.
• Bewertung: 1.–15. März 2027.
• Bekanntgabe der Ergebnisse: 16. März 2027.
• Die Veranstalter behalten sich das Recht vor, die Termine nach Benachrichtigung der Teilnehmenden zu

ändern oder zu verlängern.

4. ZAHLUNG UND KOSTEN
• Die Zahlung muss innerhalb von 5 Kalendertagen nach Einreichung der Anmeldung erfolgen. Bei Bedarf ist

eine interne Ratenzahlung möglich.
• Mit der Wettbewerbsarbeit sollte erst begonnen werden, wenn die Zahlung bestätigt und eine

Teilnehmernummer vergeben wurde.
• Die Anmeldegebühr ist eine freiwillige Teilnahmebedingung der Meisterschaft.
• Die Teilnahmegebühr kann steigen, je näher der Anmeldeschluss rückt.

5. EINREICHUNG DER WETTBEWERBSARBEIT
• Die Methodikerin sendet eine ausführliche Anleitung zur Einreichung. Die Informationen werden zusätzlich

im offiziellen Telegram-Chat der Teilnehmenden veröffentlicht.
• Jede Wettbewerbsarbeit muss in einem eigenen Ordner auf dem Cloud-Speicher der Teilnehmenden

abgelegt werden (Google Drive, Yandex Disk, Mail usw.).
• Der Name des Speichers/Kontos sollte nicht den vollständigen Namen der Teilnehmenden enthalten, sofern

der Dienst dies zulässt.
• Format des Ordnernamens: Nominierung + Kategorie + Teilnehmernummer.
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• Der Ordner muss während des gesamten Bewertungszeitraums für Veranstalter und Jury zum Ansehen und
Herunterladen freigegeben bleiben.

• Nach Beginn der Bewertung dürfen die Materialien nicht mehr geändert, gelöscht oder ersetzt werden.

6. TEILNAHMEREGELN UND DISQUALIFIKATION
• Die Veröffentlichung der Wettbewerbsarbeit in sozialen Netzwerken vor Bekanntgabe der Ergebnisse ist

verboten.
• Der vollständige Name der Teilnehmenden darf auf Fotos oder Videos nicht erscheinen.
• Zertifikate, Diplome, Auszeichnungen, Studio-Logos oder andere identifizierende Gegenstände dürfen nicht

im Bild sein.
• Die Einreichung von weniger als 90 % der geforderten Materialien kann zur Disqualifikation führen.
• Retusche, Photoshop oder die Veränderung von Form, Farbe oder Struktur der Nägel oder der Haut sind

verboten. Erlaubt ist nur eine technische Belichtungskorrektur, die das Ergebnis nicht verändert.
• Spezialeffekte sind nur in der finalen Präsentation erlaubt und müssen als Präsentationseffekte

gekennzeichnet sein.
• Schlechte Foto-/Videoqualität, fehlende Schärfe, starke Schatten oder falsche Perspektiven können zum

Ausschluss der Arbeit führen.
• Die Besprechung der Wettbewerbsarbeit mit der Jury vor Bekanntgabe der Ergebnisse ist verboten.
• Die Angabe einer falschen Kategorie ist verboten; der Wechsel in eine höhere Kategorie ist erlaubt.
• Das Ändern des Ordnernamens, Löschen von Dateien, Ersetzen von Materialien oder Sperren des Zugriffs

nach der Einreichung ist verboten.
• Die Verletzung der Vertraulichkeit von Model oder Fachkraft, die Veröffentlichung personenbezogener

Daten, Fotos von Dokumenten oder identifizierender Materialien ist verboten.
• Beleidigungen, Herabwürdigungen, Drohungen oder verleumderische Äußerungen gegenüber

Teilnehmenden, Jury oder Veranstaltern sind verboten.
• Die Täuschung von Jury oder Veranstaltern, die Fälschung von Materialien oder falsche Angaben sind

verboten.
• Verstöße gegen das Reglement können zur Disqualifikation ohne Rückerstattung führen.

IN DER WETTBEWERBSARBEIT VERBOTEN:
• Verwendung fremder Arbeiten oder von Elementen fremder Arbeiten ohne Erlaubnis.
• Fotocollagen statt der geforderten Einzelfotos.
• Photoshop und künstlerische Retusche des Ergebnisses.
• Künstliche Veränderung von Nagellänge, Form, Farbe oder Architektur auf Fotos.
• Dekor, das technische Fehler verdeckt.
• Blut, frische Verletzungen, ausgeprägte Entzündungen oder verletzte Haut im Arbeitsbereich.
• Verwendung von Fotos, die an verschiedenen Tagen aufgenommen wurden, wenn ein einheitlicher

Arbeitsprozess gefordert ist.

7. URHEBERRECHT UND VERÖFFENTLICHUNG
• Die Teilnehmenden garantieren die Originalität der Wettbewerbsarbeit und die erforderlichen Rechte an

den verwendeten Materialien, Designs und Bildern.
• Es ist verboten, fremde Arbeiten als eigene auszugeben oder fremde Arbeiten unter eigenem Namen zu

veröffentlichen.
• Mit der Anmeldung werden alle Bedingungen dieses Reglements akzeptiert.
• Die Teilnehmenden erlauben den Veranstaltern, Fotos und Videos der Wettbewerbsarbeit in sozialen

Netzwerken, auf der Website und auf den offiziellen Seiten der Meisterschaft zu veröffentlichen.
• Die Veranstalter dürfen Wettbewerbsmaterialien unter Wahrung der Urheberschaft der Teilnehmenden für

die informative und werbliche Berichterstattung über die Meisterschaft nutzen.

8. NOMINIERUNGEN
• 1. Classic Manicure.
• 2. Gel Polish / Perfect Polish.
• 3. Nail Extension.
• 4. French / Perfect French.
• 5. Nail Art.
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• 6. Fantasy Nails.
• 7. Salon Speed.
• 8. Trainer/Ausbilder — Teamwertung.

9. MINDESTPUNKTZAHL
• Junior: ab 350 Punkten — 1. Platz; ab 320 — 2. Platz; ab 300 — 3. Platz.
• Pro: ab 370 Punkten — 1. Platz; ab 360 — 2. Platz; ab 350 — 3. Platz.
• Expert: ab 380 Punkten — 1. Platz; ab 370 — 2. Platz; ab 360 — 3. Platz.
• Für Nominierungen ohne separate Kategorien gilt die Mindestpunktzahl der Kategorie Expert.
• Die Plätze werden nach der Gesamtpunktzahl gemäß den Kriterien der jeweiligen Nominierung vergeben.
• Für jeden Preisplatz in jeder Nominierung und Kategorie wird eine Person ermittelt.

10. BEWERTUNGSSYSTEM
• Die maximale Gesamtpunktzahl beträgt 400 Punkte, sofern in der Nominierungskarte nichts anderes

angegeben ist.
• Technische Ausführung — bis zu 100 Punkte.
• Architektur, Form und Symmetrie — bis zu 80 Punkte.
• Sauberkeit der Ausführung — bis zu 70 Punkte.
• Beschichtung/Material und Oberflächenqualität — bis zu 50 Punkte.
• Design, Komposition und Erfüllung der Aufgabe — bis zu 50 Punkte.
• Gesamteindruck — bis zu 50 Punkte.
• Die Jury bewertet nur, was in den geforderten Materialien gezeigt wird und den Anforderungen der

Nominierung entspricht.

11. ANFORDERUNGEN AN FOTOS UND VIDEOS
• Fotos müssen scharf, gut ausgeleuchtet und frei von starken Schatten oder Farbverfälschungen sein.
• Die Arbeit muss am selben Tag ausgeführt und fotografiert werden.
• Die Veröffentlichung von Wettbewerbsmaterialien vor den Ergebnissen ist verboten.
• Die Fotos müssen den vorgegebenen Perspektiven entsprechen.
• Vollständige Namen, Dokumente, Zertifikate, Auszeichnungen und andere identifizierende Gegenstände

dürfen nicht im Bild sein.
• Zur Bewertung von Form und Architektur sind eine Gesamtansicht beider Hände und Nahaufnahmen jeder

Hand vorzulegen.
• Auf Anfrage müssen die Teilnehmenden die unbearbeiteten Originalmaterialien vorlegen.
• Alle Videos müssen einen durchgehenden Prozess zeigen, wenn die Nominierung dies verlangt.
• Das Beschleunigen der geforderten Videos ist verboten.

12. HYGIENEANFORDERUNGEN
Erscheinungsbild der Fachkraft
• Saubere, ordentliche, gebügelte Arbeitskleidung.
• Die Haare müssen fixiert sein und dürfen die Behandlung nicht behindern.
• Schmuck an Händen und Handgelenken sollte abgelegt werden.

Arbeitsplatz
• Die Arbeitsfläche muss sauber und desinfiziert sein.
• Einwegmaterialien müssen bestimmungsgemäß verwendet werden.
• Die Instrumente müssen das vorgeschriebene Reinigungs-, Desinfektions- und Sterilisationsverfahren

durchlaufen.

Instrumente
• Maniküre-Instrumente müssen nach der Sterilisation in einer individuellen Sterilverpackung aufbewahrt

werden.
• Fräser und Wechselaufsätze müssen gemäß den Herstellerangaben und den geltenden Hygienevorschriften

aufbereitet werden.

Händehygiene



Seite 4

• Die Hände von Fachkraft und Model müssen vor der Behandlung mit einem Antiseptikum behandelt
werden.

• Einweghandschuhe werden verwendet, wenn Hygienestandards und Arbeitstechnik dies erfordern.

Zusätzliche Anforderungen
• Die Materialien müssen gekennzeichnet und innerhalb ihres Haltbarkeitsdatums sein.
• Speisen, Getränke und nicht benötigte persönliche Gegenstände sind am Arbeitsplatz nicht erlaubt.
• Während der Behandlung darf das Telefon nicht benutzt werden.
• Einwegmaterialien müssen in geeigneten Behältern entsorgt werden.

13. ANFORDERUNGEN AN DAS WETTBEWERBSMODEL
• Die Teilnehmenden wählen das Model selbst aus.
• Dasselbe Model darf in verschiedenen Nominierungen eingesetzt werden, sofern die jeweilige Nominierung

dies erlaubt.
• Die Haut der Hände und die Nagelplatten müssen sauber und frei von Anzeichen aktiver Entzündungen

oder Verletzungen sein.
• Das Model muss der Behandlung sowie der Foto-/Videoaufnahme der Wettbewerbsarbeit zustimmen.
• Vor der Behandlung muss die Fachkraft den Zustand der Nagelplatte beurteilen und die Behandlung bei

Kontraindikationen ablehnen.

14. NOMINIERUNG — CLASSIC MANICURE
• Die Arbeit wird an beiden Händen ausgeführt.
• Die Nagelform wird von den Teilnehmenden gewählt und muss einheitlich und symmetrisch sein.
• Nagelhaut und Seitenwälle müssen sauber und sorgfältig bearbeitet sein, ohne Schnitte oder Verletzungen.
• Die Beschichtung darf nicht auf die Haut fließen. Die Oberfläche muss glatt und ebenmäßig sein.
• VORHER-Fotos: beide Hände, Gesamtansicht; jede Hand in Nahaufnahme; Nägel vor der Behandlung.
• NACHHER-Fotos: beide Hände, Gesamtansicht; jede Hand in Nahaufnahme; Makroaufnahmen der Nägel;

Seitenansichten zur Beurteilung der Architektur.
• Video: Vorbereitung des Arbeitsplatzes; wichtigste Schritte der Behandlung; finale Präsentation, 30

Sekunden–2 Minuten.

15. NOMINIERUNG — GEL POLISH / PERFECT POLISH
• Die Beschichtung wird an beiden Händen ausgeführt.
• Farbe und Design wählen die Teilnehmenden selbst, sofern eine Aufgabe keine bestimmte Farbe

vorschreibt.
• Die Beschichtung muss gleichmäßig sein, ohne Fließen, Blasen, Fehlstellen oder Material auf der Haut.
• Die Linie an der Nagelhaut muss sauber und kontrolliert sein.
• Die Materialstärke muss der Salontechnik entsprechen und darf die Nagelplatte nicht überladen.
• Erforderliche Fotos: Materialien und Werkzeuge; VORHER-Fotos; NACHHER-Fotos — Gesamtansicht, beide

Hände, Nahaufnahmen und Seitenansichten.
• Video: Auftragen des Materials auf ausgewählte Nägel und finale Präsentation.

16. NOMINIERUNG — NAIL EXTENSION
• Die Modellage wird an beiden Händen ausgeführt.
• Form, Länge und Material wählen die Teilnehmenden selbst, sofern nichts anderes angegeben ist.
• Zu den Bewertungskriterien gehören Architektur, Symmetrie, parallele Seitenlinien, Apex, Stärke der freien

Kante, Sauberkeit im Nagelhautbereich und Oberflächenqualität.
• Risse, Ablösungen, übermäßige Stärke, scharfe gefährliche Kanten und sichtbar falsche Architektur sind

nicht erlaubt.
• VORHER-Fotos: Gesamtansicht der Hände und Nahaufnahmen der Nägel.
• NACHHER-Fotos: beide Hände, jede Hand, Ansichten von oben und von der Seite, Nahaufnahmen und

Ansicht der freien Kante.
• Video: Vorbereitung des Naturnagels, wichtigster Schritt der Modellage, Kontrolle der Architektur und finale

Präsentation.
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17. NOMINIERUNG — PERFECT FRENCH
• Das French-Design wird an beiden Händen ausgeführt.
• Die Smile-Linie muss sauber, symmetrisch und an paarigen Nägeln optisch einheitlich sein.
• Zu den Bewertungskriterien gehören Symmetrie, Tiefe der Smile-Linie, Linienstärke, Parallelität der

Seitenlinien und Gesamtarchitektur.
• Fotos: beide Hände, Nahaufnahmen jeder Hand, Seitenansichten und Makroaufnahmen der Smile-Linie.
• Video: Demonstration des wichtigsten Schritts beim Aufbau des French und Endergebnis.

18. NOMINIERUNG — NAIL ART
• Das Design wird an beiden Händen oder an der in der Aufgabe angegebenen Anzahl von Nägeln ausgeführt.
• Zu den Bewertungskriterien gehören Technik, saubere Linien, Komposition, Farbkombination, Komplexität

und Umsetzung des Themas.
• Malerei, Farbverläufe, Stamping, 3D-Elemente und andere Techniken sind erlaubt, sofern die konkrete

Aufgabe sie nicht verbietet.
• Die Fotos müssen das Gesamtdesign und Details in Makroaufnahme zeigen.
• Video: kurze Demonstration der Technik und finale Präsentation, 30 Sekunden–2 Minuten.

19. NOMINIERUNG — FANTASY NAILS
• Die Arbeit muss ein originelles Fantasiekonzept und einen einheitlichen visuellen Stil haben.
• Dekor, 3D-Elemente, ungewöhnliche Formen und unkonventionelle Farblösungen sind erlaubt.
• Alle Elemente müssen von den Teilnehmenden selbst gestaltet werden, sofern die konkrete Aufgabe nichts

anderes erlaubt.
• Zu den Bewertungskriterien gehören Umsetzung des Themas, Technik, Komposition, Detailgenauigkeit,

Harmonie und Gesamteindruck.
• Eine finale Präsentation des Models mit Accessoires und Styling ist erlaubt.
• Erforderlich: Fotos des Gesamtlooks, Makrofotos der Details und ein Präsentationsvideo von 10 Sekunden–2

Minuten.

20. NACH BEKANNTGABE DER ERGEBNISSE
• Die Pokale werden nach Bekanntgabe der Ergebnisse in Produktion gegeben.
• Die Auszeichnungen werden innerhalb von 1,5 Monaten ab Bekanntgabe der Ergebnisse an die

Teilnehmenden versendet.
• Die Lieferung der Preise innerhalb der Russischen Föderation bezahlt der Veranstalter.
• Alle Teilnehmenden erhalten ein Teilnehmerbanner und ein Teilnahmezertifikat.
• Die Preisträger erhalten ein Diplom und einen persönlichen Pokal.


